
Müller-Jahnke, Clara: 4. Im Reiche des Todes (1882)

1 Und nimmst du gleich die Welt zum Raub,

2 durch deine Reiche schreit ich;

3 über das fallende Lindenlaub

4 und meiner Ahnen wehenden Staub

5 die segnenden Hände breit ich!

6 Du bist der finstere Sieger nicht;

7 du dienst dem lachenden Leben!

8 Aus deinen Tiefen keimt und bricht

9 und muß zum flammenden Sonnenlicht

10 die junge Saat sich heben.
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